
In Achtung vor der Würde, Lernfähigkeit und Individualität des Menschen setzen wir, die Schulgemeinschaft des MSG, diese Schwerpunkte in unserem Schulleben:

Soziales Lernen – Leistungsförderung  – ganzheitliche Persönlichkeitsentwicklung

Das bedeutet für uns alle, dass:

… wir unser Leitbild kennen und umsetzen.
… wir motiviert und leistungsbereit sind.

… wir vertrauensvoll, verantwortungsbewusst und gewaltfrei miteinander umgehen.
… wir Konfl ikte austragen, aushalten, lösen.

… wir sachliche Kritik zur Weiterentwicklung nutzen.

Leistungs-
förderung

Das bedeutet für uns 
als Lehrer, dass:

… wir uns der Vorbildfunktion 
bewusst sind und uns 

entsprechend verhalten.

… wir die Eigenverantwortung der Schüler 
stärken und einfordern.

… wir die Schüler durch die Umset-
zung des Sozialcurriculums in 
ihrem Zusammenleben unter-

stützen.

Das bedeutet für uns 
als Schulleitung, dass:

… wir Regeln und Beschlüsse 
klar kommunizieren, umsetzen 

und einfordern.

… wir uns als Moderatoren zwischen den 
schulischen Gruppen verstehen.

… wir die Gesprächskultur an der 
Schule pfl egen und fördern.

Soziales 
Lernen

Das bedeutet für uns 
als Eltern, dass:

… wir eine offene und wert-
schätzende Kommunikation mit 

den Lehrkräften anstreben.

… wir unsere Kinder ermuntern, sich in der 
Gemeinschaft einzubringen, aber auch 

zurückzunehmen.

… wir unsere Kinder dazu erzie-
hen, ihre Belange angemes-

sen zu vertreten und Kon-
fl ikte selbst zu lösen.

Das bedeutet für uns 
als Schüler, dass:

… wir uns mit den Angeboten 
des Sozialcurriculums ernsthaft 

auseinandersetzen.

… wir fair mit Mitschülern und Lehrern um-
gehen.

… wir uns Toleranz und Respekt ent-
gegenbringen und bei Mobbing 
und Streitigkeiten nicht weg-

schauen.

 Das bedeutet für uns 
als Schulleitung, dass:

… wir auch dem musisch-
künstlerisch-sportlichen Bereich 

einen hohen Stellenwert einräumen.

… wir einen verlässlichen Rahmen für
 außerunterrichtliche Veranstaltungen 

schaffen.

… wir auf ein funktionales und 
ästhetisches Lernumfeld Wert 

legen.

Das bedeutet für uns 
als Lehrer, dass:

… wir die Schüler in ihrer gan-
zen Persönlichkeit wahrnehmen. 

… wir sie über den Unterricht hinaus 
durch ein geeignetes Angebot fördern.

… wir den Schülerinnen und Schülern 
ermöglichen, eigene Positionen zu 
entwickeln, zu begründen und zu 

vertreten.

Das bedeutet für uns 
als Eltern, dass:

… wir in unseren Kindern 
insbesondere auch Begabungen 

schätzen und fördern, die sich nicht 
in schulischen Leistungen ausdrücken.

… wir außerunterrichtliche Aktivitäten der 
Schule als ergänzende Bildungsangebote 

mittragen.

… wir die Schullaufbahn unserer 
Kinder verantwortungsvoll 

gestalten und begleiten. 

 Das bedeutet für uns 
als Schüler, dass:

… wir einander neidfrei und re-
spektvoll begegnen und jeden in 

unser Team einbinden. 

… wir uns weiterentwickeln, Neues 
kennenlernen und uns entfalten.

Das bedeutet für uns 
als Lehrer, dass:

… wir Schülerinnen und Schü-
ler gemäß ihrer Begabungen 

fördern und fordern.

… wir die Leistungsanforderungen 
transparent machen. 

… wir ein Lernklima schaffen, in 
dem Leistung positiv besetzt ist.

Das bedeutet für uns 
als Schulleitung, dass:

… wir den gymnasialen Bil-
dungsanspruch einfordern.

… wir innerhalb dieses Anspruchs unter-
schiedlichen Begabungen Rechnung tragen.

… wir schulische und außerunterrichtliche 
Leistungen würdigen und fördern.

… wir Rahmenbedingungen für 
erfolgreiches Lehren und 

Lernen schaffen.

Das bedeutet für uns 
als Eltern, dass:

… wir die Kinder in der 
Organisation und Selbständigkeit 

des Lernens unterstützen.

… wir dem Lernen des Kindes 
Wichtigkeit beimessen und ein gutes 

Lernumfeld schaffen.

… wir unserem Kind einen altersge-
rechten und verantwortungsvollen 

Umgang mit Medien 
vermitteln.

Das bedeutet für uns 
als Schüler, dass:

… wir konzentriert mit- und 
nacharbeiten.

… wir unsere Fähigkeiten entwickeln 
und ausbauen.

… wir einander beim Lernen nicht stö-
ren.

Ganzheitliche
Persönlichkeits-

entwicklung


